
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2024 (16:19) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse C

TTC GW Konstanz IV : SC Konstanz-Wollmatingen IV 
Samstag, 24.02.2024, 14:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC GW Konstanz IV – 10:0 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des TTC GW Konstanz IV, als Klaus-
Wilhelm Stock das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SC
Konstanz-Wollmatingen IV bereits vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 100 Minuten war das
Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Die richtige Herangehensweise
hatten Jöbges / Brakebusch beim Sieg in drei Sätzen gegen de Boer / Amann ab dem ersten
Ballwechsel. Randig / Stock machten mit Asenov / Brucker bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Michael Jöbges machte mit
Osman Leven Asenov beim 11:8, 11:6, 11:6 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Nicht einen Satzgewinn überließ Benjamin Randig seinem Gegner Wolter de Boer beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Monika Brucker fand Alwin
Brakebusch von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Klaus-Wilhelm Stock wehrte
eine 1:0 Satzführung von Emil Amann ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TTC GW
Konstanz IV und des SC Konstanz-Wollmatingen IV in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte
Michael Jöbges seinen Gegner Wolter de Boer beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Da gab es
nichts zu rütteln. Durch den Ausgang dieses Einzels hat de Boer nun 3 Siege und 13 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Recht kurzen Prozess machte Benjamin Randig beim 3:
0 mit Osman Leven Asenov. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 17:3 (Randig) und 4:8 (Asenov). Alwin Brakebusch gewann anschließend sein Spiel
gegen Emil Amann überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:8, 11:
5, 11:8. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 9:0. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Monika Brucker zunächst nicht gut aus, so gewann Klaus-Wilhelm
Stock im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TTC GW Konstanz IV in der Saison nun 8 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.03.2024 gegen den
TTS Gottmadingen III bevor. Für den SC Konstanz-Wollmatingen IV steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Roggenbeuren am 02.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:
16 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC GW Konstanz IV

Doppel: Jöbges / Brakebusch 1:0, Randig / Stock 1:0 
Einzel: M. Jöbges 2:0, B. Randig 2:0, A. Brakebusch 2:0, K. Stock 2:0 

 SC Konstanz-Wollmatingen IV
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Doppel: de Boer / Amann 0:1, Asenov / Brucker 0:1 
Einzel: W. Boer 0:2, O. Asenov 0:2, E. Amann 0:2, M. Brucker 0:2


